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Der Krieg
Von Troja bis zur Drohne

Krieg ist elementarer Be-
standteil unserer Kultur, er 
ist historisch betrachtet der 
Normalzustand und hat unsere 
Welt maßgeblich geprägt. 
Das verrät schon ein Blick 
in unsere Verfassungen und 
Religionen, unsere Architek-
tur und Literatur. Doch wie 
hat der Krieg den Lauf der 
Geschichte beeinflusst – und 
was hat er heute noch mit 
uns zu tun? Der Historiker 
Ilja Steffelbauer erzählt in 
zwölf Einzelschicksalen den 
kriegerischen Verlauf der 
Menschheitsgeschichte, denn 
jeder Krieg hat ein Gesicht: 
Söldner und Putschist, unfrei-
williger Held und Kriegsge-
winnler, Kindersoldatin und 
Drohnenpilot reichen über die 
Jahrhunderte die Erzählung 
weiter. Steffelbauer erklärt 
die Bedeutung des Krieges für 
die Entwicklung der Zivilisa-
tion, ohne den Militarismus 
zu romantisieren, und gibt 
Einblicke in das Leben jener 
Menschen, die im und vom Krieg 
leben mussten.
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Ilja  
Steffelbauer
Ilja Steffelbauer, geboren 
1976, studierte Alte Geschich-
te und Geschichte in Wien und 
Athen. Jahrelang als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter und 
Lektor an der Alten Geschichte 
und an der Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte der Univer-
sität Wien tätig, mit Schwer-
punkt Militärgeschichte. Als 
Mitbegründer von Amaltheia, 
Verein für Geistes- und Hu-
manwissenschaften, ist ihm 
populäre Wissensvermittlung 
ein Anliegen.
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Karin  
Wagner
Karin Wagner studierte Klavier 
am Bruckner Konservatorium 
Linz und an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien; dort Diplomprüfung 
mit Würdigungspreis der Re-
publik Österreich. Sie lehrt 
Klavier und klavierdidaktische 
Fächer an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien. Konzerttätigkeit 
als Kammermusikerin, rege 
Tätigkeit als Dozentin im 
In- und Ausland. Doktoratsstu-
dium mit Dissertationsgebiet 
Musikwissenschaft und dem 
Zweitfach Zeitgeschichte. 
Forschungsaufenthalte in Los 
Angeles. Publikation der 
ersten deutschsprachigen 
Biographie zum Exilkomponisten 
Eric Zeisl „Fremd bin ich 
ausgezogen“ (2005, Czernin) 
und der Briefedition zu Zeisl 
„… es grüsst dich Erichisrael“ 
(2008, Czernin), Folgepub-
likationen zum Themenfeld. 
Referentin bei Internationalen 
Wissenschaftlichen Konferen-
zen und Symposia. Für ihre 
wissenschaftliche Tätigkeit 
wurde Karin Wagner 2012 mit 
dem Elfriede Grünberg Preis 
ausgezeichnet.


